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Guten Tag liebe humatics-Freunde und –Interessierte,

Diese Extra-News berichtet aus gegebenem Anlass von einer Expertentagung in Berlin am 06.05.2004

--------------------------------------------------------------------------------------------

Eklat in Berlin 


Zu einer verbalen Attacke ließ sich ein Teilnehmer nach einem Vortrag von H.-D. Kreft in Berlin hinreißen. Lautstark griff er Kreft an, der zum Thema "Kritische Analyse der Wissensbewertung und -Bilanzierung um 2004" vor ca. 
60 Experten vorgetragen hatte. Der Kritiker behauptete, Kreft halte mit Informationen zu seiner Theorie hinter dem Berg und bringe nur das Unwesentliche. Die humatics-news wird heute zunächst H. -D. Kreft hier interviewen und bietet dem Teilnehmer an, sich mit einem eigenen Textbeitrag entsprechender Länge in der nächsten Ausgabe zu Wort zu melden.
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Hans-Diedrich Kreft


--------------------------------------------------------------------------------------------
   Frage: Herr Kreft hat Sie der äußerst heftig und recht persönlich vorgetragene Angriff verletzt? 
   Kreft: Der demonstrative Beifall des Auditoriums für nach diesem Angriff hat mich für den ärgerlichen Vorfall reichlich entschädigt. Der Herr hat sich offenbar gar nicht mit den öffentlich in Büchern und Webseiten 
zugänglichen naturwissenschaftlichen Grundlagen meiner Theorie der operablen 
Wissenseigenschaften auseinander gesetzt.

   Frage: Erwarten Sie eine Entschuldigung? 
   Kreft: Mir wäre lieber, der Herr legt einen gesunden, sportiven wissenschaftlichen Ehrgeiz an den Tag und zeigt, was er auszusetzen hat.

   Frage: Aber, das ist doch bisher auch nicht geschehen. 
   Kreft: Nun, dann muss ich eben ein sportives Element in die Diskussion einbringen. Ich lobe hiermit einen symbolischen Preis von einer Flasche exzellentem Champagner für den aus, der einen Fehler im Formelwerk der operablen Wissenseigenschaften findet.

   Frage: Wie viele Kritiker ihrer Theorie sind Ihnen bekannt?

   Kreft: Ich kenne neben dem Herrn aus Berlin 


noch zwei. Ein Volkswirt meint, dass ich von Ökonomie keine Ahnung habe. Leider kann ich ihm den volkswirtschaftlichen, mathematisch geprägten Teil meiner Theorie nicht nahe bringe. Er versteht wenig von Mathematik. Dann ist da ein promovierter Physiker, der redet nicht mehr mit mir.

   Frage: Mit welcher Begründung?

   Kreft: Er habe meine Theorie vor drei Jahren geprüft und sie seitdem ad acta gelegt.

   Frage: Liegt Ihnen oder einem anderen Fachmann die Prüfung vor?

    Kreft: Nein.

   Frage: Gilt das Angebot mit dem Champagner auch für diesen Physiker?

   Kreft: Aber sicher. Es bringt mir doch einen riesigen Spaß, mit Experten über Entropiewachstum, Mathematisierung von Wissen zu diskutieren, vor allem, wenn es um den international letzten Stand hier geht. Das war doch auch Inhalt des Vortrages. 

Herr Kreft, ich danke für das Gespräch und darf ermunternd sagen: Wir leben ja in einer Zeit, in der man für seine wissenschaftlichen Entdeckungen nicht mehr a la Giordano Bruno um 1600 auf dem Scheiterhaufen stirbt. 
Dieses Interview führte für die humatics-news Dr. B. Starke, SYSTEM-DATA AG, Potsdam

--------------------------------------------------------------------------------------------
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